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geroiffen hafte 2lpotheker
Srau 2lpothekcr halte bei Ôrau Stadtrat

Sefuch gemacht. Senken Sie, Ôrau
2ipotheker," fagte Ôrau Stadtrat, ich habe

geflern oon meinem Schroager ausge3eich-
neten neuen 2ïïojt bekommen, ich mujj
3hnen eine Srobe 3u[chicken, Sie geflattert
doch, für die Binder."

Sehr freundlich, Ôrau Stadtrat. Sie
find 3U gütig."

3roei Sage fpäter treffen fich die beiden

Samen auf dem 2ïïarkte. Verlegenes
Cächeln feitens der Ôrau Stadtrat. Sie
roiffen doch, den 2ïïoji ." Oh, das eilt

nicht," meinte Ôrau 2lpotheker. Sitte fehr,"
erroiderte Ôrau Stadtrat, ich habe ihn noch

am felben Sage gefchickt." Soo man
hat mir 3U ßaufe nichts daoon gefagt."

3a, roiffen Sie, 3hr 2ïïann hat die

Ôlafche roieder 3urückgefchickt und und

ich roeijj roirklich nicht, roie ich mich

ausdrücken foll fragen Sie, bitte, 3hren

(Batten, er roird 3hnen die nötige Auskunft

geben können."
Ôrau 2tpotheker eilt nach ßaufe.
3ofeph," fagte fte 3U ihrem 2TCann,

Örau Stadtrat hat oorgejtem ein Öläfch-
chen 2Roft gefchickt." 2ïïojî!!", fchrie der

Apotheker, 2ïïojt?l Örau Stadtrats Mädchen

brachte allerdings oorgeftern eine

Ôlafche ooll trüber Ölüffigkeit. (Sine
(Empfehlung oon Örau Stadtrat" fagte fi« und

entfernte jich fchleunigft." 3a und dann,"
hauchte Örau Apotheker, und dann?"
®ann," fuhr der Apotheker grimmig fort,
dann habe ich das 3eug, roie in ähnlichen

Öällen, chemifch unterfucht und geftern
fandte ich der Örau Stadtrat die Analnfe."

Clnd die lautete?
6 °/o 3ucker und frei oon Giroeifj.

[|ack ßamlln

©eftern und heute
©eftern noch Roi Félon,
Ôernand le Renard,
ßeuf in 2^om, Saris und Condon:

3er roeife Sar! ew

Die sogenannte" Teuerungs¬
zulage

Die Ceurungszulage ist ein Kind der Röte,

Kriegszeitgeboren nicbt definitiv.

Die Bank des KJallis 0, dass sie erröte!

Sand etwas neu's, das ibr im Busen schlief!

Die Zulag' ist ibr eine sogenannte";
Drum gibt's aucb wohl den sogenannten Krieg

Im ÜJallis man den Kern des Üüorts kaum kannte,

Dass man zu solchem Ausdruck sieb verstieg.

Das sogenannte Itlordssalär, ibr ßerren,

Benötigt leider einen Zuscbuss und

Dagegen gibt's im UJallis aucb kein Sperren,

Soll nicbt der Bankbeamte auf den Rund!

Die sogenannte Ginsiebt kommt bisweilen

Uerspätet erst, wenn's allerböcbste Zeit.

Im Wallis scheint sie aucb nicbt sieb zu eilen,

Wo sie sieb eigentlich von selbst versteif".
-cc-

S)ie Sreunde
Sie 3emokratten oerlaffen das deutfehe

U-Soot. ew

1 HotelLS Tinea*er 5 Konzerte Cafes
Rendezvous

der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Srand Café Odeon
B. May 4* Sohn.

Nach Schluss der

Theater:
Reichhaltig kalte»

Buffett
^= Exquisite Weine. ^=

Wollen Sie eine zuverlässige
Uhr Wünschen Sie, dass Ihre

Uhr gut und billig repariert wird,
so wenden Sie sich an obige
altbekannte Firma. 1835

Stolzer, kräftiger

Schnurrbart
(gleich nach 16 Jahren)

Starker Haar- und Bartwuchs

glänzender Erfolg
¦n kürzester Zeitl

Gebraucht

NIVLA"
wo dasselbe
angewandt,

entwickelt sich
rasch ein üppiger,

gleichmässig
dicht.

Haarwuchs (belderl.
Oeschlechter).
Unzählg. Dankbriefe

hegen
jedermann z. Ein¬

sicht auf 1

Versand gegen
Nachn. portofrei

und diskret.
Nivla Stärke Nr. I à Fr. 3.75
Nivla Stärke Nr. II à Fr. 5.60
Nivla extra stark à Fr. 8.50

Bei Nichterfolg Betrag zurück

Gross-Exporthaus Tunisa"
Lausanne.

ELEKTRISCHE
INSTALLATIONEN

ersisllsn"
BOHNCNIlUITsHUBEI

ZÜRICH
Rothbuchstrasse 5<t - Tel : Hottingen 5801

Berech nunöen Kosrenlos.

Frauen- u. Männerleiden I

jeder Art behandelt diskret. Langjähr. Erfahrung.
Dr. med.H. Andrae, Arzt, Herisau,Wiesental 462 N,

unweit Bahnhof. Sprechstunden täglich v. 93 Uhr,
Sonntags 9-1 Uhr. Anfrag, mit Retourmarke erbeten.

R.Pesavent
vormati Hager 4 Pajav.rrto

nn- und Verkauf
1882

Säcken, Emballage

und Industrieabfällen
E. Gäumann, Zürich 1

Rindermarkt 17. Tel. Hottingen 62.35

Alle Männer
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dgl. an dem Schwinden ihrer
beften Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle
u. aufklärende Schrift eines
Nervenarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumler's Heilanstalt,
Genf 477.

Zu verkaufen:
Eine Anzahl neue runde

Würg;ehalsbänder für Hunde
aus bestem Rindleder mitSchild
zu folgenden billigen Preisen:
No. Fr.
8 für Schosshunde 1.75

13 für Collies, Jagdhunde 2.60
16 für Jagdhunde (grössere) 3.25
21 f. Doggen, Bernhardiner 4.35

Prima Hnndebürsten (Spratt)
Pr. 4. Alles weit unter den
heutig. Preisen: Frl. E.Ernst,

Zentralstrasse, Uster.

Schreckliche

TDtü!
ist es. nicht, denn Sie erhalten sofort
völlig kostenfrei eine genaue und
eingehende Beschreibung über die
hochpraktlsrhe und äusserst
interessante Erfindung

eines blinden
Musikers, welcher bereits hunderte
von Kindern, Erwachsenen und älteren
Personen das schöne, in ganz kurzer
Frist mit grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken. Zögern Siex
nicht, denn auch Sie werden unter
voller Garantie in wenigen Wochen
nicht nur Lieder, Tänze, Märsche,
sondern überhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermusik mit
Leichtigkeit erlernen. Verlangen Sie
heute noch die kostenlose Beschreibung,

nach deren Studium Sie dann
auch (ohne etwelche Verpflichtung
Ihrerseits) eine erste Probelieferung
dieser Erfindung erhalten können durch
Musikinst. Emil Isler, Laufenstr. 37
Basel VII. (Um genaue Adresse
les Bestellers wird gebeten.) 1524

Zahle Geld zurück

menrt Sie mit meinem
33ari«93eförbemngs-
OTitte! keinen grfolg
haben. "Çreis gr. 3.35
tn TOarhen oberïtad)»
nat)me. 1881

6. LENZ, Grenchen A

(Sotoftntrn)

+ Damen +
wenden sich. vertrauensvoll, diskret
und sicher an Case 6008, Pfäf-
fikon (Seliwyz). [J. H. "G03 '/..]

Besorge Darlehen.Näheres : Postlagerkarte No. 451,
St. Gallen 1. ifc*i

De,'

gewissen nuste Apotkeker
Srau Apotkeker natte bei Srau Stadtrat

Besuck gemacbt. ..Denken Sie. Srau
Apotkeker." sagte Srau Stadtrat. ..icb kabe

gestern von meinem Sckwager ausgezeick-
neten neuen Most bekommen, ick muß

Iknen eine Probe zusckicken. Sie gestatten
dock, sür die Rinder."

Sekr sreundlick. Srau Stadtrat. Sie
sind zu gütig.-

Zwei Tage später treffen sick die beiden

Damen aus äem Markte. Verlegenes
Läckein seitens äer Srau Staätrat. Sie
wissen äock. äen Most ." ..OK. äas eilt

nickt." meinte Srau Apotkeker. Bitte sebr."
erwiderte Srau Stadtrat, icb babe ibn nocb

am selben Tage gesckiekt." Soo man
kat mir zu Kause nickts davon gesagt."

Ia. wissen Sie. Ikr Mann kat äie

Siascke wieäer zurückgesckickt unä unä

ick weiß wirklick nickt, wie ick mick

ausärücken soll sragen Sie. bitte. Ibren

Gatten, er wirä Ibnen äie nötige
AusKunst geben können."

Srau Apotkeker eilt nack Kause.

Iosepb." sagte sie zu ibrem Mann.
Srau Staätrat bat vorgestern ein Siäscb-
cken Most gesckiekt." Most!!", sckrie äer

Apotkeker. Most?l Srau Staätrots Mää-
cken bracbte alleräings vorgestern eine

Siascbe vo» trüber Siüssigkeit. Eine Cmp-
sebiung von Srau Staätrat" sagte sie unä

entfernte sick scbieunigst." Ja und dann."
baucbte Srau Apotbeker. und äann?"
Dann." sukr äer Apotkeker grimmig sort.

äann Kode ick äas Zeug, wie in äkniicken
Sailen, ckemisck untersuckt unä gestern

sandte ick der Srau Stadtrat die Analgse."
«Und die lautete?
6°/o Zucker und srei von Eiweiß.

Jack kZamIIn

Gestern uncj neute
Gestern nock Kc>i kelon.
Sernand le k.enarcl.
Keut' in Rom. Paris und London:

Der weise Zar! Ski

Die sogenannte" Teuerungs¬
zulage

Die üeurungs?ulage izt ein Kinä äer Nöte,

Kriegsxeitgeboren nicht äefinitiv.

Die Lank äes Äallis o, äas; 5>'e erröte!

?anä etwa; neu';, à ibr im kusen schlief!

vie öulag' ist ihr eine sogen an n te"
vrum gibt's auch wobl äen sogenannten Krieg!
tm Äallis man clen Kem cles Äorts kaum kannle,

vass man ?u solchem Ilusäruck sich verstieg,

vas sogenannte Morässalär, ihr Herren,

kenötigt leiäer einen Tuschuss unä

Dagegen gibt's im Äallis auch kein Sperren,

8oII nicht äer kankbeamte auf äen bunä!

vie sogenannte kinsicht kommt bisweilen

(terspstet erst, wenn's allerhöchste öeit.

im Äaltis scheint sie auch nicht sich ?u eilen,

Äo sie sich eigentlich von selbst versteit".
-ee-

Die Sreuncle
Die Demokratien oerlassen das deütscke

I^-Boot. s»!

l »ttt^Iss

VikoNvn Tis «ins Ilivst'lâ»-
sigo Uni'? VVünscken Sie, ài^ss Iure

dvilSNNi« l-'iriris..
^

1835

8to1?er, kräktievr

8titiIiSs lizgs- llllll gitswltell8
glanzesntiioi» I^i»s»»>a

in iliii»-o»i«i- 2viîl

zs^vsnàt, .êot-

»ucks <be!àer>.

Krisis 1i°sxsr^jv-

Verssnà xrxeri
iV»ckn. porto-
n-ei unà àiskret.

I>livls. Stiià tir. I à ?r. 3.7S

Mà Stärke «r. II à k-r. S.S0
Mvls. extr» »t»rk à k'r. 8.SV

erv!!'àvoràliiizfll!i!!ll''
!>»us»nn».

Sk'ÄSllLri'

?rsllk«ll.Mi»ll8rl8jà8ll>
jsäsr bsks.näslt äiskret. I^a.NAÌZ.br. lZrk-ikrung.

vr. meä. II. ààiâs, à^t, IIvrisi»ll,'AisssntaI462 K.
nnvsvit IZàknkol. Lprsekstunäsn tâ-gliok v. 93 llkr.
Lonràês 9-1 llkr. àkrsZ. mit kstonrmkirlîe srbstsu.

llìn- uni! Verksuf
1882

8äe>(kll, tnldg»g-zk

MàtllkMà
^. lZäuinsnn, 2iii»ïvn <

klnàermarkt 17. rel. Nöttingen 62.35

àie iakolZe sckleckter ^uxenàZe-
vonntieiten, ^ussckreitunxsn u.
àxi. en àem Scnvinàen Inrer de-
«ten Krskt nu leiàen ksden, vollen
kelnisksils versîumen, àie Ilcktvolle
u. sukklârenàe Sckrlit eines >!er-

unà àssickten suk lieilunz àer

kiir k-r. l.5l> In Srlekmsrken von
Ui». Nuniloi» » Noîlan»i»>ì,
v«n« 477.

?ìl Vksllguskllî
Lins à2àkl ne-ns rnnàs

Wür^ekkilsbälläer kür Rnnäe
ans bestem liinälsäsr mitLekilä
2U kolgsnäsn billigen ?rsis«n!
l>lo. I-r.
8 lür Lekosskunäs 1.76

IZ lür Loiliss, à'-isâkunâs 2.6t)
16 lür à'aZâkunâs (Drössers) 3.2b
21 1. Voglen, ZZornkaräinsr 4.35

?rims, Unnävdnrsten (Lpratt)
?r. 4. ^.Uss veit untsr äsn
ksutig. ?rsissn: ?rl. L. Lrnst,

^ontrîilstràsss, Iistor.

!c!lre«lie
Ml!!

ist es nicnt. àenn Sie ernslten sokort
völlig kostenfrei eine Zensus unà

noenpraktisene unà Äusserst
Interessante Lrklnàunx

Kinos dlmlßvn
IViuslkers, velcner bereits nunäerte

I-rist mit grosser l.eiclitixk^it erlernte
Klsvlerspiel veràsnken. /öxern Sie,

voller Qsrslltle in venixen Vocnen
nicnt nur Usàer, ?sn-e, iVlàrscne, »on-

I,eicIitiAkeit erlernen. Verlsnzen Sie
neute nock àie kostenlose Lesctlreib-
unz. nsck àeren Stuàium Lie àsnn
suck <onne etvvelcke VerpklicktunZ
Ikrerseits) eine erste probeliekerunx
àieser IZrkinàunA erkälten können àurck

L s s e I VII. <cirn gensue ^àresse

?a!!lk Kklll MM
wenn Sie mit meinem
Bart-Beförderungs-
Miitel keinen Erfolg
haben. Preis Fr. 3.35
in Marken ooerNach-
nahme. 1831

k. l.^7. öi-eiiclien »
lSolothiirn)

-s- ZDêArzcìorì -s-
xvsnàsn sioii.verìra,uensvoll, àiskret
unà Sieker s.v v»»0 kllillS, piiAtt-

Sesorxe H» s. r 1 « à s Az.»
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